
Also sprachen Sirius & Betajgeuze 

 

„Bestrafte her und Freiwillige vor“ hebt Sirius an „die Mauer des Friedens, der 

Einigkeit, und der Harmonie im geteilten Amora zu erbauen, so wie damals als 
noch ein Eiserner Vorhang das Universum in ‚neue‘ und ‚alte‘ Welten trennte, 

ganze Länder und Planeten hinter einem Eisernen Vorhang lagen, und auch 
schon lange davor!!“  

 
Sirius reist gedanklich in längst vergangene Epochen der Allgeschichte zurück, 

beginnt über Vergangenheit und Gegenwart zu philosophieren…. 
 

„Zu allen Zeiten wurden im Universum Schutzwälle errichtet, um Feinden zu 
wehren, Territorien vor Eindringlingen zu schützen, Arme von Reichen, Teile 

einer Bevölkerung voneinander zu absorbieren, Geflüchtete daran zu hindern ein 
Land illegal zu betreten! Kommunistische Diktaturstaaten die es auf einigen 

bewohnten Planeten gab sollen sogar dafür bekannt geworden sein ihre 
Landesgrenzen mit Stacheldrahtzaun zu sichern und zu verminen, um seine 
Staatsbürger vom Verlassen des kommunistischen Landes und einem Übertritt 

ins ‚kapitalistische‘ Ausland oder -All draussen abzuhalten, so wird geschildert! 
Wo eine solche Diktatur bestand konnte ausreichen, sich öffentlich gegen sein 

Regime aufzulehnen, um als politischer Gefangener in einem Straflager, hinter 
separaten Mauern und Stacheldraht, zu enden, so ist es geschrieben!  

 
Im ‚demokratischen‘ und sogenannt ‚freien‘ Weltall, zu welchem immerhin 

diverse Länder verschiedener bewohnter Sterne gezählt hatten, wurde angeblich 
nur wer sich wegen eines begangenen Verbrechens strafbar machte einem 

rechtmässigen Gerichtsurteil folgend ins Gefängnis, man sagte dazu offiziell 
Haft- Besserungs- oder Justiz-Straf-Vollzugs-Anstalten, gesteckt! Angeblich 

diente dies dem Zwecke Straftäter zu resozialisieren, Rechtsbrecher auf den 
richtigen Weg zurückzuführen, doch immer wieder, so hört man erzählen, soll 
vorgekommen sein dass jemand auch unschuldig einsass, so lange bis vielleicht 

nachträglich dann doch noch irgendwann sich zweifelsfrei feststellen liess, dass 
die Justiz selber irrte! -  

 
Furchtbar ging’s im All einst her und zu! Schreckliche Orte müssen das gewesen 

sein, wo um sich bessere Haftbedingungen zu verschaffen es der 
Zahlungsfähigkeit bedurfte, man Wärter bestach, mancher Häftling wenn ihm 

etwas Glück widerfuhr nur einen Teil seiner Strafe verbüsste, er entweder auf 
Kaution frei kam, oder sich mit Geld und Beziehungen einen Top-Anwalt 

engagieren konnte, der ihn dieser Hölle zu entreissen vermochte, die aber, denen 
solche Möglichkeiten fehlten, dazu gezwungen waren vielleicht den Rest ihrer 

Lebenszeit hinter einem Bollwerk mit Schloss und Riegel davor zu verbringen!“  
 

Ja ja, stellt Sirius bedauernd fest „Das waren halt noch die schlechten alten 
Zeiten im All, dazumal, als die Allmenschheit noch richtig böse und gemein 
war!“  



Also sprachen Sirius & Betajgeuze 

 

Sirius ist von seinem geistigen Kurztrip in die Allgeschichte zur Aktualität 

Planet Amoras wiedergekehrt, rühmt den Technoplaneten, Betajgeuze fällt in 
den Lobgesang ein! Im Chor singen die Principal DJ ihr Liebeslied auf Amora, 

den humansten und fortschrittlichsten aller Sterne im All, mit der einen Strophe 
welche lautet:  

 
„Straflager, Kerker und Verliese, Gebäude von Stacheldrahtzaun umgeben, in 

deren Inneren sich Zellen drin befanden, mit winzigen vergitterten Fensterchen 
davor, durch die nur ein Minimum an Tageslicht eindringt, oder gar mit gänzlich 

finsteren Kellern, das alles ist Vergangenheit! Die schlechte alte Zeit ist vorbei, 
Schreckensdiktaturen sind vorüber, Gefängnisse werden mittlerweile nirgendwo 

mehr gebraucht, einzig auf gänzlich rückständigen Planeten wie ‚Dilettantis’ 
bestehen sie noch! Und unser friedliebender menschenfreundlicher 

Technoplanet ist schon immer ohne solche Einrichtungen ausgekommen, wir auf 
Amora brauchten dies nie!“ 
 

Und Sirius setzt hinzu „Das Weltall ist besser geworden, der Techno-Planet 
Amora trug vieles dazu bei, dass Welten sich zum Guten veränderten! Unsere 

ideologischen Vorreiter, die Scientistischen Planeten, waren in der Beziehung 
weit voraus, durch Amora wirkten sie hindurch, und nun lässt Ostamora, 

welches sich der der UdSCR aufs neue zuwandte, von ihrer Grundphilosophie 
geleitet, das Werk jener Scientisten auf dem Technoplaneten fortgedeihen, um 

es allweit seiner Vollendung zuzuführen!“  
  

Sirius verstummt urplötzlich, wirkt für Augenblicke als kämen in ihm gerade 
selbst heftige Zweifel auf, an dem was er soeben propagierte! Es folgen 

Momente des Schweigens. Nach einer Weile resümiert Sirius: 
 
„Den kalten Krieg auf unserem Technoplaneten Amora haben WIR begonnen, 

und dafür werden auf demselben, auf dem Stern ‚Amora‘, welcher stets bloss 
aus Liebe und Frieden bestand, nun also zum gegenwärtigen Zeitpunkt, da 

‚Kommerzielle‘ und ‚alternative Idealisten‘ einander nicht länger vertragen, aufs 
neue innerplanetenstaatliche Grenzen geschaffen, Amoraner, Sträflinge, 

Arbeitslose, Freiwillige, zur Grenze geschickt, um mitzuwirken beim Bau einer 
Friedensmauer, die da entstehen solle, mit dem Versprechen, Planet Amora die 

Harmonie zwischen Kommerz und Alternativismus, zwischen Amoranern und 
Amoranern, zurück zu bringen!?!“ … 
 

Es folgt betretenes Schweigen, die Stille ist beklemmend, ihre Gesichter auf 

Augenhöhe einander zugewandt blicken Sirius und Betajgeuze sich fragend an. 
Sirius kratzt sich am Kinn, Betaj-Geuze kaut auf den Lippen herum, es scheint 

als wollten beide Pdj. im selben Moment das gleiche sagen, nämlich warum 
ausgerechnet, auf Planetamora, ein kalter Krieg entstand! Doch der Tiefsinn 
währt nicht lange, ist alsbald der Ernüchterung gewichen:  
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„Es ist nun mal wie es ist, ändern können wir nichts! Lasst uns also zur Sache 
kommen!“ Und letztere, die ‚Sache‘ heisst Republikenmauer!  
 

„Wir, die Ober-DJ’s Planetamoras, sind zusammengekommen, um unser 

grösstes die Republiken übergreifendes Projekt miteinander zu besprechen, den 
Bau der „Mauer, welche Frieden, Einigkeit und Harmonie auf unserem 

Technoplaneten, zwischen kommerziellen und nonkommerziellen Amorern, uns 
von nun an, ab jetzt und für alle Zeit, garantieren wird!..... 

 
Ein gewichtiges Wort der Ober-Dj’s Planetamoras, dem Taten noch folgen 

werden! 
 

Für einen kurzen Moment haben die zwei P‘ DJ’s ihre Kommunikation von der 
innerplanetenstaatlichen Grenzmauer unterbrochen! Sirius schweift vom Thema 
ab, kommt noch einmal auf die Kriminalität im All zu sprechen! Sirius will 

wissen, wie wohl der Strafvollzug im modernen Weltall funktioniert… 
 

„Selbst heut, wo Gefängnisse und Straflager abgeschafft sind, mancher Planet 
im All zudem über keine inneren Grenzen mehr verfügt, sind Schwerverbrechen 

im All nach wie vor existent, und die Täter gehörten doch eigentlich tatsächlich 
weggesperrt, wo Betaj-Geuze, schickt man die heutzutage zum Strafexerzieren 

denn hin?“ 
 

Betaj-Geuze ist sichtlich genervt, und antwortet Sirius mit einer abweisenden 
Handbewegung  „Keine Ahnung wie man im übrigen Weltall mit 

Schwerkriminellen verfährt, alles können wir schliesslich nicht wissen, geht uns 
ja nichts an, eines steht fest, wir auf Planet Amora kennen solches nicht! Und 
sollten von ausserhalb Amoras welche Schwerverbrecher versuchen nach 

unserem Planeten zu gelangen, wir, geschätzter Kollege Sirius, passen doch sehr 
gut auf, wen wir zu uns herein lassen!?“ 

 
Mit Bestimmtheit erwidert Sirius   

„Sicherlich, werte Betaj-Geuze, tun wir das!“      


